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Jubiläum an der Raabe-Schule
Bund der Ehemaligen feiert 85-jähriges Bestehen mit Hanse-Ausflugsfahrt

Von Jürgen Poersch
Lüneburg. Das ist ein stolzes Jubilä-
um: Der Bund der Ehemaligen an der 
Lüneburger Wilhelm-Raabe-Schule 
feiert 2011 sein 85-jähriges Beste-
hen. Aus diesem festlichen Anlass 
geht es an diesem Samstag auf Ta-
gesfahrt in die Hansestädte Werben, 
Stendal und Salzwedel.

„Die Fahrt steht unter dem Motto 
,Band der Hanse‘. Die Hanse war im 
Mittelalter ein starkes Bündnis und 
hat in der Gegenwart wieder große 
Bedeutung, wie die Hansetage zei-
gen, die 2008 in Salzwedel stattfan-
den und 2012 in Lüneburg ausgerich-
tet werden“, erklärt Dr. Luise Rein-
hardt-Drischler, die schon seit 1983 
Vorsitzende des Bundes der Ehemali-
gen ist.

Ihr ist wichtig: „Wir sind kein Ver-
ein, der ständig nur von gestern er-
zählt. Bei uns sind alle Altersstufen 
dabei – von 27 bis 87 Jahre. Wir fah-
ren bewusst in die ostdeutschen Han-
sestädte, weil wir vor Ort helfen müs-
sen!“ So sei auch schon der Lünebur-
ger „Altstadt-Retter“ Curt Pomp in 
der kleinen Hansestadt Werben aktiv, 
um dort historische Bausubstanz zu 
bewahren.   

1926 im Café Rauno 
gegründet

Die Fahrten des Bundes gibt es seit 
25 Jahren (noch ein Jubiläum). „Bei 
unseren Touren geht es um geogra-
phische, historische, politische und 
literarische Aspekte“, sagt Dr. Luise 
Reinhardt-Drischler, „gerade durch 
die Fahrten ist es gelungen, den Zu-
sammenhalt unserer Vereinigung zu 
stärken.“

Gegründet wurde diese Vereini-
gung im Jahr 1926. Am 10. November 
traf man sich im Café Rauno. Dort 
wählten 24 Schülerinnen (Jungs gab 
es erst ab 1971 an der Wilhelm-Raa-

be-Schule) Marie Ubbelohde zu 
ersten Vorsitzenden.

Damals schrieb man sich auf die 
Fahne, den Kontakt zwischen ehema-
ligen Schülerinnen und Lehrkräften 
zu pflegen sowie die Schule finanziell 
zu unterstützen. 

So ist es bis heute geblieben. Sie-
ben Veranstaltungen gibt es jedes 
Jahr, von der Tagestour und der Grün-
kohlfahrt bis zur Jahreshauptver-
sammlung und dem Weihnachtstref-
fen. Die Resonanz unter den Mitglie-
dern ist ausgezeichnet. „Der Bus 
nach Salzwedel ist ausgebucht, wir 
hatten noch eine Warteliste“, freut 
sich die Vorsitzende.

Die Ehemaligen kommen aus ganz 
Deutschland zu den Treffen, sogar 
aus England. Ein ganz treues Mitglied 
ist Irmtraud Fuhrhop (geborene 

Brünjes) aus Melbeck. „Sie ist 87 Jah-
re alt und regelmäßig bei unseren 
Treffen dabei“, sagt Dr. Luise Rein-
hardt-Drischler.

900 Mitglieder 
unterstützen die Schule

Die Vorsitzende ist auch eine ganz 
treue Seele der Wilhelm-Raabe-Schu-
le. Die Lüneburgerin war von 1948 
bis 1957 Schülerin, später von 1972 
bis 1982 Wirtschaftslehre- und Erd-
kundelehrerin im Gymnasium an der 
Feldstraße, bevor sie 1983 den Ehe-
maligen-Vorsitz übernahm.

Aktuell hat die Vereinigung 900 
Mitglieder. Die zahlen im Jahr mindes-
tens 10 Euro Beitrag, gerne mehr. Von 
dem Geld wird die Wilhelm-Raabe-

Schule unterstützt (seit 1986 über 
110.000 Euro), und die Veranstaltun-
gen der Ehemaligen werden finanziert. 

Außerdem gibt der Bund der Ehe-
maligen einmal im Jahr ein Mittei-
lungsheft heraus und informiert zeit-
gemäß auf seiner Internetseite www.
bund-der-ehemaligen-wrs.de

Im Vorstand sitzen derzeit neben 
der Vorsitzenden der Kassenführer 
Jens Lübbert sowie im Beirat Lisel 
Bergmann, Waltraud Karl, Renate 
Köpke, Roswitha Mahlmann, Ilse 
Meyer-Tölle und Ingeborg Vogt.

Sie alle wollen mit dem Bund der 
Ehemaligen „die Generationen zu-
sammenführen und zusammenhal-
ten“, wie Dr. Luise Reinhardt-Drisch-
ler sagt, „das war vor 85 Jahren die 
Zielsetzung – und das soll sie auch in 
Zukunft bleiben“.

Grund zum Anstoßen haben Vorsitzende Dr. Luise Reinhardt-Drischler und die Ehemaligen der Wilhelm-Raabe-Schule, 
hier bei einem Treffen 2007. Foto: t&w/nh
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Radtouren des ADFC
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) lädt am Sonntag, 21. Au-
gus, zur Fahrradtour (20 km) mit Hin- 
und Rückfahrt im Heide-Express und 
Besuch des Heideblütenfest-Umzugs 
in Amelinghausen ein. Treff:  9.30 Uhr, 
Bahnhof Lüneburg-Westseite. Kosten: 
13 Euro. Anmeldung bei Jürgen Bur-
germeister, ☎ (04131) 40 11 83.

Für trainierte Radler veranstaltet 
der ADFC am 21. August eine Tour 
zum Findlingsgarten mit Picknick in 
der Clenzer Schweiz.  Treff ist 9.30 
Uhr am Lüneburger Bahnhof, die 
Strecke ist 120 km lang. Anmeldung 
bei Matthias Beer unter ☎ (04131) 
20 74 29. jap

WALMSBURG

Feuerwehrtag       
Zum Feuerwehrtag mit spannenden 
Wettkämpfen auf dem Festplatz in 
Walmsburg, Kateminer Straße, ruft 
die Stadt Bleckede am Sonntag, 21. 
August, ab 9 Uhr auf. Fragen beant-
wortet Pressewart Daniel Dreyer 
unter ☎ (0172) 6 43 13 36.    jap

BETZENDORF

Rundgang
Die Sonntagsrunde der Küsterscheu-
ne Betzendorf bietet unter Leitung 
von Dieter Eilmann am Sonntag, 21. 
August, um 16 Uhr einen Rundgang 
auf den Spuren der Vergangenheit 
an. Treff an der Küsterscheune.  jap

BARUM

Feuerwehr lädt ein
Die Feuerwehren der Gemeinde Ba-
rum veranstalten auf dem Barumer 
Sportplatz am Sonntag, 21. August, 
ab 11 Uhr ihren Tag der offenen Tür. 
Höhepunkt des Festes ist die Überga-
be des neuen Mannschaftstransport-
fahrzeugs um 14.30 Uhr.  jap

DARCHAU

Grillen an der Elbe          
Tourismus-Verein Amt Neuhaus und 
Haus des Gastes laden am Mittwoch, 
24. August, um 18 Uhr zum Grillfest 
am Floßanleger Darchau.   jap

Durch einen Zeckenstich können 
viele gefährliche Erkrankungen 
übertragen werden (die LÜNE-
POST berichtete). Zeckenstiche 
als Ursache der Borreliose-In-
fektion sind ein sehr ernst-
zunehmendes Problem, sowohl 
für den Menschen als auch für 
seinen Hund. 

Viele Tierhalter sorgen sich um 
die Gesundheit ihres Vierbeiners. 
Borreliose-Infektionen werden ge-
häuft auch bei Hunden festgestellt. 
Deutschlandweit kann jede dritte 
Zecke mit Borrelien infiziert sein.

Selbst wenn 80 Prozent aller Ze-
ckenbisse im heimischen Garten 
geschehen: Streifen Zwei- und Vier-
beiner in freier Natur herum, sind 
sie ein gefundenes Fressen für den 
gefährlichen Blutsauger! 

Greift eine mit Borrelien infizierte 
Zecke zu und hat sie mit dem Saug-
akt begonnen, gelangen die Borre-
lien-Erreger über ihren Speichel in 
den Organismus ihres Wirtes. 

Wichtig: Je früher die Zecke ent-
fernt wird, desto geringer das Risi-
ko! Achtung: Zecken lassen sich 
nicht von Bäumen fallen. Der Para-
sit krabbelt auf Grashalmen, im 
Unterholz, im Gestrüpp, in Büschen 
und Sträuchern herum und wartet 
darauf, von einem Mensch oder Tier 
abgestreift zu werden! 

Vorbeugende Tipps vor dem 
Gang ins Freie: Gummistiefel und 
lange Hosen und helle Kleidung tra-
gen und diese mit Antizeckenmittel 
besprühen. Zeckenzange, Zecken-
karte und Desinfektionsmittel mit-
nehmen. 

Die Kombination einfacher Re-
geln, wie z. B. den Hund frühzeitig 
mit Zeckenschutzmitteln (Spot-
On-Präparate, die ausschließlich 
beim Tierarzt erhältlich sind) zu 

behandeln, den Vierbeiner nicht 
im Wald, Gestrüpp und Unterholz 
umherlaufen und stöbern zu las-
sen, ihn stets auf Zecken abzusu-
chen und jede Zecke umgehend zu 
entfernen, haben einen Risiko min-
dernden Effekt.

Es gibt für Hunde einen Impf-
stoff gegen die häufigsten Bor-
reliose-Erreger Deutschlands. 

Dieser verhindert, dass nach einem 
Zeckenstich die Erreger der Borreli-
ose in den Organismus des Hundes 
gelangen. 

Tierärzte informieren gern 
über alle nötigen Schritte. 

  Ihre Simone Steinbrenner

DAS BUCH ZUR HUNDE-SPRECHSTUNDE für 14,80 Euro erhältlich: 
LÜNEPOST · Am Sande 20 · 21339 Lüneburg oder im Internet bestellen unter www.landeszeitung.de 
oder www.hunde-probleme.de

Hunde-Sprechstunde
Tier-Therapeutin Simone Steinbrenner

Zecken-Alarm auch für HundeZecken-Alarm auch für Hunde

Vierbeiner„Anton“, Frauchen Laura (r.) und Freundin Patricia haben gut La-
chen: Sie alle gehen nie ohne Zeckenschutz in die Natur.   Foto: sst

Haben Sie Fragen?
LÜNEPOST
Am Sande 20
21335 Lüneburg

S. Steinbrenner direkt:

☎ (0151) 54 05 50 19  
www.hunde-probleme.de

Anzeigenannahme: ☎(04131) 70 10 10

Christoph Landmesser · Gaußstr. 15 ·
21335 Lüneburg /Bockelsberg · Tel. 0 41 31 / 221 56 35

� Gewichtsreduktion
� Gezielter Fettabbau
� Umfangsreduzierung 
� Bodyforming
� Muskelaufbau
� Gewebestraffung
� Entschlackung

� Rückenschmerzen 
eliminieren

GUTSCHEIN
Probebehandlung für 20,- € oder 
Verrechnung bei Erstbehandlung.

Genießen Sie bis 30.9.2011
unsere 20 % Rabattaktion

Ran an den 
Speck mit 
Ultraschall!

je Person nur einmal einlösbar

unverschämt bequem – Spitzenwerte ohne 
Schweiß & Fleiß – einzigartige Ergebnisse
Zitat von Jessica Becker, Kundin: „Ich bin sehr zufrieden, bereits
nach 5 Anwendungen kann ich den Gürtel 1 Loch enger schnallen.
Der Umfang an Bauch und Oberschenkeln hat sich um einige Zenti-
meter reduziert und ist deutlich sichtbar.“

Über 100 zufriedener Kunden...
Überzeugen Sie sich selbst

Dank persönlicher Beratung, der umfassenden Angebotspalette und 
der Best-Select-Auswahl holt AWD mehr Netto für Sie raus. Wir finden 
für Sie niedrigere Abgaben, günstigere Beiträge und höhere Ren-
diten, indem wir Ihre Verträge ganzheitlich durchleuchten. Das bringt 
Ihnen im Schnitt 5.000 € Vorteil in fünf Jahren.

Wie wir das machen? Mit ausgezeichneter Beratung. Informationen zu 
allen an AWD verliehenen Testsiegeln finden Sie unter www.AWD.de.

Ihr persönlicher AWD-Vorteil: 
Mit AWD sind Sie ausgezeichnet beraten.

Teammanager

Thomas Ryl
selbstständiger Handelsvertreter für AWD

Schulstraße 3
21337 Lüneburg
Telefon: (0 41 31) 2 26 08 0
Mobil: (0160) 9 05 15 60 7
Thomas.Ryl@AWD.de
http://www.AWD.de/Thomas-Ryl

Vereinbaren Sie ein ganz persönliches
Beratungsgespräch mit:

Wulf-Werum-Straße 2 
21337 Lüneburg
Tel. (0 41 31) 26 86 37
Mo.–Fr. 9–19 Uhr, Sa. 9–18 Uhr

Alles für mein Tier

Kundenzentrum der Stadtwerke Barmstedt Vertrieb GmbH in Lüneburg
Am Alten Eisenwerk 2c · 21339 Lüneburg

Mo., Mi., Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr, Di.: 13:00 – 17:00 Uhr, Do.: 13:00 – 19:00 Uhr
Telefon (0 41 31) 2 30 39 93 · Fax (0 41 31) 2 30 39 95

www.stadtwerke-barmstedt.de

Energie für Lüneburg

Seit Januar 2011 wi
rd unser 

Strom nur noch in reg
enerativen 

Energiequellen erzeugt!

Tel. 0 41 31 / 2 30 39 93


